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Das Verbot des Getreideterminhandels
Einen ſchönen einen überraſchenden einen glänzenden

Erfolg, einen epochemachenden Sieg, einen beiſpielloſen
Triumph der Landwirihſchaft, ſo fetern Herr v Ploetz ſeine
Genoſſen und ſeine Blätter den Beſchluß des Reichstages über
das Verbot des börſenmäßigen Terminhandels in Getreide und
Mühlenfabrikaten Stellt man ſich lediglich anf den Stand
punkt einer Partei beurtheilt man ein Ereigniß nur vom
taktiſchen Standpunkte ſo kann man den Frohlockenden nicht
unrecht geben Sie haben in der That Grund zum Jauchzen
Eine der wichtigſten Veſten der herrſchenden Politik iſt gefallen
Wer hätte noch vor drei Wuchen dieſen Ausgang für möglich
gehalten Fürſt Bismarck hat einmal geſagt ſelbſt der ver
rückteſte Agrarier werde keinen Getreidezoll von drei Mark
verlangen Später waren ſie auch mit fünf Mark nicht zu
frieden Vor drei Monaten hat noch jedermann erklärt auch
der ausſchweifendſte Vorkämpfer des Bundes der Landwirthe
werde kein Verbot des Getreideterminhandels fordern Und
jetzt hat die Mehrheit des Reichstages dieſes Verbot beſchloſſen
Jſt s möglich Und was iſt vorgegangen daß eine ſolche
Wendung der Dinge eintreten konnte

Drei große Mittel hatte die ggrariſche Partei zur Rettung
der Landwirtſchaft gefordert erſtlich die Durchführung des
Kauitz ſchen Antrages zweitens die Beſeitigung der Gold
währung drittens ein ſcharfes Börſengeſetz Die Regierung
hat den Antrag Kanitz nachdrücklich die Aufhebung der Gold
währung ſchwächlich zurückgewieſen und die Forderung daß
der Börſe der Daumen an die Kehle werde ſchwankend
behandelt ſo daß man aus ihrer Bekämpfung des Verbots
des en e e vielfach die Bereitwilligkeit ihm zu
zuſtimmen heraushören wollte Vor etlichen r wurde
ein Gerücht verbreitet der Kaiſer habe in einer Erörterung
über den Getreidehandel den Antrag Kanttz e Wuſpec und
auf Bemerkungen über die Auswüchſe des Börſenſptels ge
antwortet Dann verbieten Sie doch den GetreideTermin
handel Ob das Wort gefallen iſt oder ob es nur erfunden
wurde um Stimmung für das Verbot zu machen hat man
nicht erfahren können Wäre es wirklich geſprochen worden
vermuthlich hätten die Agrarier an der unbedingten Erweiſung
ſeiner Richtigkeit nichts fehlen laſſen Da ſie aber den
Beweis nicht erbrachten darf man annehmen der Kalſer habe
den Ausſpruch nicht gethan Das hindert freilich manchen
Politiker der ganz Ohr iſt keineswegs an der Zuſtimmung
u dem Verbot ſchon auf die Möglichkeit hin daß er damtt derHrennng des Kaiſers entgegenkommen werde Wir befürchten

daß heutzutage ſelbſt für den Antrag Kanitz eine Mehrheit
vorhanden wäre auch im Bundesrathe ſobald der Kaiſer ſich
dafür ausſpräche oder auch nur mit einiger Wahrſcheinlichkeit
die Anſicht verbreitet würde daß der Kaiſer dieſem Antrage
ünſtig geſtimmt ſei Leider hat in weiten Kreiſen des
olkes und der geſetzgebenden Körper die Unabhängigkeit der

Geſinnung traurige Rückſchritte gemacht Herr v reitſche
iſt todt Einſt warnte er vor der Entfeſſelung der Intereſſen
kämpfe da ſonſt wenu die Schleuſen erſt aufgezogen wären
die Hochfluth der Selbſtſucht das Volk überſchwemmen werde
Er warnte vor den Bacchanalien des Egoismus Heute iſt
alles durch Jntereſſenkämpfe zerſetzt und v und wer in
einer volks wirthſchaftlichen Einrichtung wie der Börſe und dem
Terminhandel noch den Nutzen für die Geſammtheit ſieht und
ſich weigert das Kind mit dem Bade anuszuſchütten der wird
ſelbſt obenein beſchuldigt einſeitige kapitaliſtiſche Intereſſen zu
vertreten

Man iſt in weiten Kreiſen des Volkes mißtrauiſch geworden
Man weiß wie die Agrarier offen und verſteckt arbeiten Man
kennt ihre Thätigkeit hinter den Couliſſen Aber kann die
Regierung ihre Stellung behaupten indem ſie ſie aufgiebt
Glaubt ſie den Sieg zu erringen indem ſie den Rückzug an
tritt Noch vermögen wir daran nicht zu glauben Aber
ſchon daß ein Theil des Reichstags daran geglaubt und des
halb mit fliegenden Fahnen wenn auch mit dem üblichen
ſchweren Herzen in das agrariſche Lager übergegangen iſt das
iſt ein trauriges Zeichen der Zeit Graf Kanitz der noch in
Königsberg von der Tafel des Kaiſers ausgeſchloſſen wurde
iſt heute der leitende Geiſt des Reichstages Herr v Plötz
der einſt vom königlichen Schloß nach dem Feenpalaſt ging
um ſeine Agitationsrede r halten hat nach ſeinem Erfolge die
Anwartſchaft auf ein Miniſteramt Soll jetzt die Regierung
durch das Verbot des Getreideterminhandels die Änwort

eben auf die Reden vom Cirkus Buſch und die Liebenswürdig
eiten des Herrn v Dieſt Daber Nähme der Bundesrath

das Verbot an dann wüßte man im Lande was die Glocke
geſchlagen hat Hier fordert man drei Millionen für land
wirthſchaftliche Kornhäuſer dort ſucht man den Städten im
Lehrerbeſoldungsgeſetz Zuſchüſſe zu entziehen die man dem
platten Lande mit reichſter Hand ſpenden will und jetzt be
ſchließt gar der Reichstag das Verbot des börſenmäßigen
Getreidehandels Daß die Hoffnungen der Agrarier
auf dieſes Verbot eitel ſein werden terreße keinem
Wie Die Landwirthſchaft würde mit dieſer zwelſchneidigen

affe ſich ſelbſt nur ſchädigen Das Spiel würde ſicherlich
nicht unterdrückt aber der Terminhandel außerhalb der Börſe
wäre der öffentlichen Kontrolle en und daher weit
gefährlicher als unter der Autorität und der Aufſicht einer an
erkannten Korporation Das Lehrerbeſoldungsgefetz iſt ge
ſcheitert Hier hat das preußiſche Miniſterium eine gründ
liche Niederlage erlitten Den Börſenterminhandel in Getreide
haben noch vor wenigen Wochen n Männer wie Herr Gamp
und Herr v PuttkamerPlauth nöthig gehalten Soll er
jetzt dennoch aufhören Nur aus dem Haß des Junkerthums
ze das Bürgerthum iſt der Beſchluß des Reichstages zu
erklären
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Dreißigſter Jahrgang

Die ſchwerſte Verantwortung nehmen die Parteien auf ſich
die dieſes Verbot aufrecht erhalten Kein Abgeordneter der
dafür ſtimmt kann die Verantwortung auf andere abwälzen
Wenn aber das Verbot wirklich Geſetz werden ſollte dann
könnte man wiederholen was einſt Cobden in dem Kampf gegen
die Kornzölle geſagt hat Wenn unſer Geſetzbuch ganz ſo wie
es iſt und ohne Kommentar in den Mond verſchlagen würde
jeder Mondbewohner würde erkennen daß es das Werk einer
den Grund und Boden beſitzenden Ariſtokratie iſt

VDentſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
Berlin 3 Mai Der Kaiſer wohnte geſtern früh der Be

ſichtigung des 1 Garde Regiments z F auf dem Bornſtedter
Felde bei und frühſtückte ſpäter im Kreiſe des Offiziercorps des
genannten Regiments Auch der Fürſt von Bulgarien
nahm an der Beſichtigung und dem Frühſtück theil Nachmittags
begab ſich der Kaiſer zu der Feſtſitzung der Akademie der
Künſte welche anläßlich der 200jährigen Jubelfeier des
rn abgehalten wurde Jn einer Anſprache gab der
Kaiſer dem Vertrauen Ausdruck daß wie die früheren auch die
jetzigen Künſtler der Akademie ihre ganze Kraft daran ſetzen
werden die hohe Kunſt im wahren künſtleriſchen Geiſte zu
pflegen und ihr bei der akademiſchen Jugend eine würdige Stätte
zu bereiten An den Künſtlern ſet es das heilige Feuer zu
M und die Flamme echt künſtleriſcher Begeiſterung zu nährennläßlich der Jubiläumsfeier der Akademie wurde ßeatke mittag

12 Uhr in Gegenwart Sr Majeſtät des Kaiſers eine internatio
nale Kunſtausſtellung eröffnet

Dresden 3 Mai Der König und die Königin werden
ſich im Juni zu einem mehrwöchentlichen Aufenthalte nach einem
engliſchen Seebade begeben
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Vertagung der Reich stagsſeſſion
Daß die Reichstagsſeſſion nicht geſchloſſen ſondern im

Intereſſe des Bürgerlichen Geſetzbuchs bis zum Spätherbſt
vertagt wird ſteht der Freiſ Ztg zufolge außer Zweifel
Die Frage fei nur ob die Vertägung vor Pfinſten oder erſt
im Juni eintritt Jn Regierungskreiſen wünſche man das

e um vor der Vertagung noch die Juſtiznovelle zu vergab
ieden

Ein internationaäles Verbot des Getreide
Terminhandels

Zur dritten Berathung des Börſengeſetzes iſt dem
Reichstage nachſtehender Antrag des Grafen von Kanitz
zugegangen

Der Reichstag wolle beſchließen die folgende Reſolution
anzunehmen Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen mit den
jenigen Staaten in denen ein börſenmäßiger Terminhandel in
Getreide und Mühlenfabrikaten beſteht wegen Unterſagung
dieſes n in b e zu treten und über dasErgebniß dem Reichstage Mittheilung zu machen

Die Ablehnung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes

Von einem Landlehrer wird uus geſchrieben
Der Fall des von den Landlehrern langerſehnten Lehrer

beſoldungsgeſetzes hat denſelben eine unerwartete bittere Ent
täuſchung bereitet Nach den Verhandlungen im Abgeord
netenhauſe hatte man an einen befriedigenden Abſchluß geglaubt
ſchienen doch bei der 3 Leſung alle Zeichen auf einen beſſeren
Frühling für den Landlehrerſtand hinzudeuten Noch hofften
die Landlehrer das Herrenhaus werde einen Ausgleich bezüglich
der den Großſtädten zugemutheten Opfer finden doch es hat
nicht ſollen ſein Leider hatte es der Finanzminiſter durch
Formulirung des S 25 den lehrerfreundlichen liberalen Ab
geordneten beider Kammern recht ſchwer gemacht i der
Lehrerſchaft gegebenes Verſprechen einzulöſen Wenn in dem
Entwurfe auch genügende Mittel zu einer durchgreifenden
materiellen Beſſerſtellung nicht vorgeſehen waren wärendie verworrenen Beſoldun verhältniſſe der Lehrer doch endlich

einmal auf eine geſetzliche Unterlage geſtellt und Einheit
lichkeit geſchaffen worden Nach den Erfahrungen des letzten
Jahrzehntes kann man ſich nunmehr nicht mehr wundern
wenn in der preußiſchen Landlehrerſchaft der Optimismus
ſchwindet um an eine baldige Wendung zum Beſſeren
zu glauben Die Konſervativen die Junker rückſichts
t Jntereſſenpolitih und das Centrum e eben

kein Mittel unverſucht den Stein ins Rollen zu bringen um
eine rückläufige Bewegung in der Schule zu erzielen Die
Reaktion lehnt das Beſoldungsgeſetz ab um die Regierungzur Vorlegung eines allgemeinen Schulgeſetzes z u
zwingen ſie verlangt Umkehr auf allen Gebieten Unter
r aller Verhältniſſe unter ihre Botmäßigkeit und vor

allem Stellung der konfeſſionellen Schule unter die Kirche
Der Reaktion des letzten Jahrzehnts iſt es denn auch zudanken daß abgeſehen von dem r Mecklenburg alte
deutſchen Staaten n im Volksſchulweſen weit voraus
r Jn Süddeutſchland und in den meiſten norddeutſchen

leinſtaaten iſt die Schulgeſetzgebung zu einem Abſchluß ge
langt in Preußen iſt man auf dieſem Gebiete über das
Stadium des Verſuchs noch nicht hinausgekommen Jetzt
an der Schwelle des 19 Jahrhunderts glaubte die preußſſche
am dürftigſten beſoldete Landlehrerſchaft auf ein Be
ſoldungsgeſetz hoffen zu dürfen ein neues Jahrhundert klopft
an aber die Hoffnung iſt und bleibt ein ſchöner Traum

Durch das Geſetz wären vor allem die ſchreiendſten Mißſtände
in den gegenwärtigen Beſoldungsverhältniſſen die Nicht
anrechnung der auswärtigen jedoch demſelben
Vaterlande gewidmete Dienſtzeit beſeitigt und eine
Erhöhung des Grundgehaltes erreicht worden Jn Oſtpreußen
friſten Lehrer ihr Leben bei 600 M Jahresgehalt Die Aeuße
rung des Grafen Ziethen daß 900 M Grundgehalt für einen
Lehrer von 24 Jahren zu viel ſeti iſt jedenfalls charakteriſtiſ
ür die Denkungsweiſe dieſes Ariſtokraten und ſeiner Partei

elch ſchweren Kampf ums Daſein mancher Lehrer bei 900 M
Gehalt mit ſeiner Familie bei drückender Preisſteigerung
kämpfen welche unendliche Entſagun r ihm innewohnen
muß um inmitten von Sorgen und Entbehrungen und unter
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Kaggfichtt tung auf edle den Geiſt bildende Genüſſe auf
recht zu bleiben und ſeine Berufsfreudigkeit zu
wahren das braucht wohl nicht beſonders de
zu werden Das ſchätzbare Material das der preußi
Kultusminiſter ſeit 1817 durch ihre ehe zu
Akten geliefert haben hat durch das Beſoldungsgeſetz eine
dankenswerthe Bereicherung erfahren Ob es vaterländiſch
wenn die konſervativen Herren Junker des Herrenhauſes
nicht über ſich gewinnen können in dieſer Zeit ſchwerer
ſozialer Kämpfe die Verbitterung immer tiefer in die Reihen
der preußiſchen Lehrerſchaft deſſen Einfluß von der Rei
hauptſtadt bis ins kleinſte Dorf reicht hineiwollen wir dahingeſtellt ſein laſſen cht bineinzutragen das

General von Hahnke und die Reform der Militär
ſtrafprozeßordnung

Die offiziöſen Berl Pol Nachr unternehmen es denChef des Beilttärkäbiets des Kaiſers General Hahnke

von dem Odium daß er ein r der Reform des Militär
ſtrafprozeſſes ſet zu entlaſten Das Blatt ſchreibt

Es iſt nicht richtig daß General von Hahnke ein Gegner dexReform des Militärſtrafverfahrens v Gegentheil gehört
er bereits ſeit 1874 wie die meiſten Offiziere der Armee zu den
Anhängern dieſer Reform Nur gegen die Einführung der
Oeffentlichkeit wie ſie im bürgerlichen Strafverfahren beſteht
hat er von jeher ernſte Bedenken gehegt weil von ihr nach
ſeiner Auffaſſung der Disciplin in der Armee Gefahr droht
Er hat dieſe ſeine Auffaſſung ohne Zweifel auch voll vertreten
wenn Se Majeſtät eine Aeußerung über die Sache befohlen
hat wie er ſicherlich auch weiteren betheiligten Kreiſen gegen
über daraus kein Hehl gemacht hat Das ſind aber alles
Dinge welche auch minder Eingeweihten längſt bekannt ſind
Nicht ſo allgemein bekannt ſcheint es zu ſein daß General von
Hahnke trotz dieſer ſeiner Auffaſſung maßgebenden Ortes
d Wele hat daß für den Fall daß gewichtige poli
tiſche Rückſichten oder die Wünſche der Bundesfürſten
für die Einführung beſchränkter Oeffentlichkeit in das
Militärſtrafverfahren ſprächen einer ſolchen Maßregel im

der deutſchen Einigkeit zuzuſtimmen ſein würde
enn hiernach über das völlig loyale Verhalten des Chefs

des Militärkabinets gegenüber der Reform des Militärſtraf
verfahrens kein Zweifel beſtehen kann ſo erhellt aus den vor
ſtehenden Darſtellungen auch wie völlig die gegen ihn er

r Beſchuldigungen einer thatſächlichen Unterlage ent
ehren und man kann aus der Hinfälligkeit dieſes erſten und

hauptſächlichſten Angriffspunktes mit Recht den Schluß ziehen
daß auch im übrigen die ganze Preßcampagne der thatſäch
lichen Unterlage entbehrt Dies gilt natürlich insbeſondere von
den Ausſtreuungen über die angeblichen Urſachen der Verab
ſchiedung der Generäle v Schlichting v Blume und v Spttz
Um aber auch mit der letzten Beſchuldt ung aufzuräumenmag hier noch beſonders betont werden daß General v Hahnke

neten 53 Ter reren Frage in irgend eine VerbindunMitgliedern des Reichstages getreten iſt a

Ein Beitrag zur Geſchichte des Jahres 1866
Wie wir ſchon berichteten hat Fürſt Bismarck kür licheine Deputation des wiesbadener Bismarck Dentmals Aus

ſchuſſes welche unter Führung des rn raßgenneg
v Tepper Laski erſchienen war empfangen et der
Frühſtückstafel machte wie der Rhein Cour berichtet der
Fürſt intereſſante Mittheilungen über die Annexion des Herzog
P Naſſau und die Perſon des Herzogs Der Für
agte

Meine Erinnerungen an Naſſau ſind immer wohlwollenderArt r auch die an die damalige Regierung W Herzog
von Naſſau iſt mir ſtets ein ſehr liebenswürdiger und wohl
wollender Herr geweſen ich habe ihn in Biebrich beſucht under hat mir e Gaſtfreundſchaft erwieſen Jch habe mich
bemüht ihm bei der Regelung unſerer gegenſeitigen Be
ziehnngen im Jahre 1866 behilflich zu ſein und habe ihm
auch perſönliche Dienſte geleiſtet aber dies ward mir in
zwei Richtungen erſchwert Einmal lag in meinem alten Herrn
eine Abneigung gegen das herzogliche Haus aus Rheinbünds
Erinnerungen die er von ſeinem Vater geerbt hatte Das
zweite Hinderniß aber war die dem Herzog ungünſtige Stim
mung der Bevölkerung die mit den Jagdeinrichtungen des
Herzogs nicht einverſtanden war Die Leute beklagten
über dem Fürſchte ſei Jagdknecht und wandten ſich an

alten König mit der Bitte ſie nicht wieder unter deren Geo
walt kommen zu laſſen Jch konnte daher dem Herzog nicht
ſo J ſein wie ich es wünſchte in angenehmer Erinnerung
an den gaſtfreien Herrn der mich oft mit Wohlwollen auf
genommen hatte Es kam aber noch ein anderer Grund hinzu
der die Aufhebung der Selbſtändigkeit Naſſaus wünſchens
werth machte Von 1866 an konnten wir nicht wiſſen ob wir
nicht mit Oeſterreich bald wieder zu kämpfen haben würden
Bei der großen Vorliebe die der Herzog für öſterreichiſche Ein
richtungen hatte war es ſehr bedenklich dicht unter den Kanonen
von Koblenz eine öſterreichfreundliche Lokalbehörde zu haben Es
iſt eine ideale Exiſtenz für ein kleines Fürſtenthum mit den

Bädern W Weinen guter Jagd und ſchöner Gegend und hätte
ebenſo beſtehen bleiben können wie Braunſchweig und die anderen
kleinen deutſchen Staaten

Weiter wird über dieſen Empfang noch berichtet daß Prinz
Albrecht von Preußen der Regent von Braunſchweig
durch Herrn v TepperLaski den Fürſten habe bitten laſſen
demnächſt ſeine des Regenten Söhne empfangen zu wollen
Fürſt Bismarck habe das in bereitwilligſter Weiſe zugeſagt

Deutſch Oeſterreichiſche Waſſerſtraße
Am Sonnabend r in Dresden unter dem Vorſitz

des Geh Reg Rath Wittich Berlin eine Verſammlung von
Vorſtandsmitgliedern der deutſchen und öſterreichiſchen Binnen
ſchiffahrtsVereine unter denen ſich Vertreter des Central
Vereins für Hebung der Binnenſchiffahrt in Berlin des
Dononvereins in Wien des bayeriſchen Kanalvereins in Nürn
berg des Kanalvereins für Niederheſſen in Hannover des
Elbevereins in Außig und des Sächſiſchen Schiffervereins in
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Dresden befanden Die Konferenz war zum Zwecke der Er
örterung der Frage anberanmt das Bedürfniß für periodiſch
wiederkehrende größere Verſammlungen von SchiffahrtsJnter

enten zur Beſprechung mittelländiſcher Kanalprojekte Donan
der Eibe Main feſtzuſtellen Nach eingehenden Berathungen

wurde die Bedürfnißfrage bejaht und der Zuſammentritt der
betr Vereine zu einem Verbande behufs Förderung des
Banes von Deutſchland und Oeſterreich ver
bdindenden Waſſerſtraßen beſchloſſen Für Ende
September d J wurde die Abhaltung eines Verbandstages
der betheiligten Vereine ſowie der übrigen Zweigvereine und
Schiffervereine des Centralvereins ſowie unler Betheiligung
auch anderer Freunde der Waſſerſtraßen beſchloſſen Der
Eentralverein Berlin iſt zunächſt mit der Leitung der Ge
n des Verbandes beanſtragt und Dresden als Tagnngsort
eſtimmt

Landwirthſchaftliche Zwangsverſteigerungen
in Preußen 1886,87 bis 189495

An land oder forſtwirthſchaftlich benntzten Grundſtücken von
wenigſtens 2 Hektar deren Beſitzer im Hauptberufe Landwirth
war wurden nach der Stat Korr verſteigert im Jahre 1886,87
2309 Grundſtücke mit einem Umfange von 109,190 ha 1887,88
1691 Grundſtücke mit einem Umfange von 81,023 ba 1886,89
1824 Grundſtücke mit einem Umfange von 80,657 ha 1889,90
1504 Grundſtücke mit einem Umſange von 61,268 ha 1890/91

359 Grundſlücke mit einem Umfange von 54,648 ha 1891,92
1197 Grundſtücke mit einem Umfange von 61,926 ha 1892/93
1865 Grundſtücke mit einem Umfange von 88,706 ha 1893 94
1623 Grundſtücke mit einem Umfange von 68,844 ha 1894 95
1290 Grundſtücke mit einem Umſange von 59,941 ha Jm
allgemeinen nahmen alſo die Zwangsverſteigerungen nach Zahl
und Umfang ab und unr das Jahr 1892 93 ſetzt mit einer
erheblichen Zunghme ein der jedoch in den nächſten beiden
Jahren wieder eine Abnahme gefolgt iſt Da nach der Berufs
zählnng von 1892 diejenige von 1895 iſt noch nicht abge
ſchloſſen 961,203 ſolche Betriebe mit 23,76 Millionen Hektar
vorhanden waren ſo erſcheint die Verſteigerungsziffer in keinem
Jahre beſonders hoch Zieht man auch die Hauptbetriebe von
weniger als 2 ha in Betracht ſo verſchiebt ſich auch dadurch
das Bild nur unweſentlich im letzten Jahre 1894/95 z B
ergeben ſich dann 1566 Verſteigerungen mit 60,287 ha Boden
fläche in der ganzen Berichtszeit aber 19,413 mit 671,366 ha
Fläche während land wirthſchaftliche Betriebe überhaupt 1,232 168
mit 24,12 Millionen ha Fläche vorhanden waren Jm ganzen
Weſten iſt der Umfang der Zwangesverſteigerungen ſehr un
bedentend Jn den Provinzen Weſtprenßen und Poſen aller
dings waren während der Berichtszeit rund 7 und 6 vom
Hnundert der Wirthſchaftsfläche der Zwangsverſteigerung ver
fallen Jn ſämmtlichen Berichtsjahren wiederholt ſich die Er
ſcheinung daß die kleineren Beſitzungen verhältnißmäßig
weniger an den Verſteigerungen betheiligt waren als die
größeren Die Grundſtücke von 200 ha und darüber z B
umnſaßten in den letzten fünf Jahren 57,97 bis 60,7 v H der
verſteigerten Fläche während ſie bei der Geſammtfläche der
landwirthſchaftlichen Hanptbetriebe nur mit 29,g6 v H be
theiligt waren kei gieichmäßiger Vertheilung der Verſteige
rungen anf ſie alſo kaum ein halb ſo großer Flächenumfang
entſallen wäre

Ein Zug Wiſſmann s
Jn der neueſten Nummer des Deutſch Kol Bl berichtet

Gonverneur v Wiſſmann über eine Reiſe die er nach Kiſakti
zum Rufiyi und durch Süd Uſaramo unternommen folgendes

Jch marſchirte auf der ſogenannten Stevenſonſtraße bis
Kiſaki und ſand daß dieſer Weg zum größten Theil gut in
Ordnung gehalten und mit nur kleinen Verbeſſerungen für
Fahrzeuge leicht herzuſtellen iſt Auf vielfaches Anſuchen der
Cingeborenen von Weſt Uſaramo und Ukami ließ ich die
Station Kiſaki beſetzt mit 1 Unteroffizier und 10 Mann Jch
habe angeordnet den baufälligeren Theil der Station nieder
zureißen und den neueren zu einer kleinen den jetzigen Ver
hältniſſen aber völlig genügenden befeſtigten Station umzu
bauen was faſt ohne Unkoſten ſich als durchführbar erwies
Beſonders auch habe ich die Station nicht ganz auſgegeben
weil ich ſie als Zwiſchenpunkt zwiſchen dem Endpunkt der
Schiffbarkeit des Nufiyi und den Ulugurubergen die nächſt
Uſambara die günſtigſte Gelegenheit zur Anlage von Pflan
zungen bieten halten will Jch habe um noch einmal einen
möglichſt jungen Bericht über die Schiſffahrtsverhältniſſe des
Fluſſes zu haben den Lieutenant v Grawert mit einem Unter
beamten der ſich auf meiner Nyaſſareiſe Erfahrung ge

wer hatte in Canoes den Rufiyi zu Thal fahren laſſen
leſer Offizier hat wie frühere derartige Unterſuchungen be

züglich der Schiffbarkeit des Fluſſes ein gutes Ergebniß ge
bracht Für die möglichſt ſchleunige Jnangriffnahme der
Befahrung des Rufiyi ſpricht der Umſtand daß der
Ulanga auf einer weiten Strecke aufwäris ſchiffbar
iſt ſo daß wir wie ich hoffe in nicht allzu langer
Zeit mit einer kurzen Umgehung der Hinderniſſe des Rufiyi
von den Panganifällen bis zur Ulangamündung auf weit
über die Hälfte des Weges von der Küſte bis zum Nyaſſaſee
den Waſſerweg benutzen können Dies wird bei der ſpäteren
Anlage einer Station im Gebiete der Magwangwara eine be
ſondere Bedeutung erlangen Zur Verbindung einer derartigen
Station mit der Küſte iſt die Benutzung des Ulanga und
Rufiyi von unberechenbarem Vortheil ebenſo wie zur Ver
bindung des Nyaſſaſees Station Langenburg mit der Küſte
Jch marſchirte dann auf meiner Reiſe einige Tagemärſche
längs des Fluſſes nach Oſten und konſtatirte das Anſchweimmungs
gebiet des Fluſſes als ein mindeſtens ebenſo verſprechendes wie
das Delta des Rufivl Der reiche wie ſchwarze Voden der
ſelbſt auf weitere Strecken vom Fluſſe entfernt leicht zu be
wäſſern iſt hat fraglos eine große Zukunft Jch wandte mich
dann nach Nordoſten und ging durch das ſüdliche Uſaramo
nach DaresSalaam zurück Auch auf dieſer Strecke fand ich
wo immer der Boden hügelig wurde leidlich bevölkerte reiche
en Jch hatte die Freude auf der ganzen Reiſe zu

konſtatiren daß die Züchtigung der Mafiti und der Einfluß
der Stationen n und Kiſaki vollkommen friedliche Ver
hältniſſe in dem Gebiete geſchaffen haben deſſen Einwohner
früher in ſteter Augt vor den Einfällen kaum ihr Leben zu
riſten wagten Die Waſarawo haben ſich ſeit fünf Jahren in
em Gefühl der Sicherheit bedeutend ausgedehnt und in vielen

Gegenden ſogar ſchon eine gewiſſe Wohlhabenheit wiedererlangt
die r durch die Zeuichreckenpla e der letzten Jahre nichterheblich geſtört worden iſt J habe die Ueberzeugung
gewonnen daß die Gefahr der Rückkehr der Henſchrecken
plage keine brennende iſt Die letzten beiden Srnuten waren
g ausgefallen und die kleinen Schwärme on Heuſchrecken
ie ich noch hler und da antraf ſcheinen mir der nicht mehr

drohende Reſt der Plage zu ſein Auz Grund der während
der Reiſe gewonnenen Eindrücke werde ich darauf hinzuwirken
fortfahren daß die Vezirlsämter in einen näheren Verkehr mit
den Eingeborenen ihres Beziy le treten die Häuptlinge zu über
wachen vor allem aber Anch Anforderungen zu ſtellen an die
Eingeborenen die denſelben klar machen daß ſie für den
Scſhutz den ſie en uns genießen auch Gegenleiſtungen zu
erlegen haben Vorläufig können wir als Gegenleiſſung nur

Schaffung und Aufrechterhallung guter Wege von den Ein
geborenen fordern

Verſchiedene Mittheilungen
Jn Friedrichsruh traf am Sonnabend mittag aus

Bremerhaven eine Abordnung des dortigen Klubs Glocke ein
und wurde vom Fürſten Bismarck im Schloſſe empfangen
Jn Erwiderung einer Anſprache wies der Fürſt darauf hin daß
ohne Unzufriedenheit jegliches Streben aufhören würde Wir
würden ſaule Hunde werden wie die Südſeebewohner die unter
Palmen liegen und nichts thun als Datteln eſſen welche ab
fallen Beim Frühſtück an welchem auch der inzwiſchen ein
getroffene Graf Herbert Bismarck und Gemahlin theilnahmen
toaſtete der Fürſt unter Hinweis auf die Bedeutung der Hanſa
u die Stadt und den Senat von Bremen ſowie auf Bremer

aven

Ueber das Befinden des älteſten Sohnes des Herzogs
von Cumberland wird aus Gmunden vom 2 d gemeldet
Beim Herzog Georg von Braunſchweig haben ſich Zeichen einer
allgemeinen Blutvergiftung eingeſtellt Die Hoffnung auf
Wiederherſtellung iſt gering Gleichzeitig wird aus Kopen
hagen gemeldet daß wegen der ſehr ernſten Nachrichten über
das Befinden des Herzogs der Hofball und die Theater Feſt
vorſtellung welche anläßlich der Hochzeit der Prinzeſſin Luiſe
r Mittwoch in Ausſicht genommen waren nicht ſtattfinden
ollen

Die größeren Möbelſabriken von Dresden und
Umgebung haben beſchloſſen die Waarenpreiſe um etwa
10 Prozent zu erhöhen um die Arbeitslöhne entſprechend
aufbeſſern zu können

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Sperber, Kom
mandant Korvetien Kapitän Reincke am 1 Mai in San Thomé
Weſtafrika angekommen und beabſichtigt am 3 Mai von dort

nach Kamerun in See zu gehen S M S Kaiſer, Flagg
ſchiff der Kreuzerdiviſion Chef Kontreadmiral Hoffmann Kom
mandant Kapitän zur See Jaeſchke beabſichtigt am 5 Mai und
S M S Cormoran, Kommandant Korvetten Kapitän
Brinkmann am 3 Mai nach Nagaſaki in See zu gehen S M S
Prinzeß Wilhelm, Kommandant Korvetten Kapitän von

Holtzendorf iſt am 1 Mai in Nagaſaki angekommen

u e m G ö c t

An sl a n d

Frankreich
Die Gemeinderathswahlen die das Miniſterium

Bourgeois noch machen ſollte finden nunmehr ſtatt Wie aus
Paris gemeldet wird vollziehen ſie ſich dort in völliger
Ruhe Eine gewiſſe Erregung herrſchte nur an den Ein
gängen einiger Wahllokale wo ſich die Wähler etwas zahl
reicher zuſammengefunden hatten Während des ganzen Vor
mittags iſt kein ſtörender Zwiſchenfall gemeldet worden Es
wird angenommen daß die Republikaner von der Schattirung
Bourgeois und ſeiner kollektiviſtiſchen Freunde vorausſichtlich
eine große Stimmenzahl erhalten werden

Wie wir weiter aus Paris erfahren ſtehen Verände
rungen in der Beſetzung der großen Botſchafter
poſten unmittelbar bevor

Cornelius Herz der Ewigkranke bleibt in England
Bei der am Sonnabend wieder aufgenommenen Verhandlung
in Sachen der Auslieferung von Coruelius Herz erklärte der
Richter nach Beendigung der beiderſeitigen Plaidoyers er
könne die Aus lieferung nicht bewilligen Das
bezügliche Anfuchen der franzöſiſchen Regierung iſt ſomit ab
gewieſen

Jtalien
Jn Erythräa ſcheinen jetzt ernſthafte Ereigniſſe bevorzu

ſtehen Das bisher im Lager von Adi Caje befindlich ge
weſene Expeditionscorps iſt nach Senafe verlegt
worden ie anhaltende außerordentliche Trockenheit bereitet
den Bewegungen der Truppen große Schwierigkeiten Nach
den letzten Meldungen haben ſich die Streitkräfte des
Ras Mangaſcha und des Ras Alula ſüdlich von Adigrat
konzentrirt Ein weiteres Telegramm aus Maſſaua
meldet daß General Baldiſſera am Sonnabend mit dem
ganzen Operationscorps in Barachit angekommen iſt Eben
falls am Sonnabend fand bei den Vorpoſten ein Zu
ſammenſtoß mit dem Feinde ſtatt der für die
Jtaliener einen günſtigen Ausgang nahm Das
ganze italieniſche Operationscorps ſo wird weiter
emeldet hat ſich in drei Kolonnen gegen den Feind inBewegn nung geſetzt Die erſte Kolonne werde vorſichtig

direkt gegen Adigrat hin vorgehen die zweite Kolonne
werde von Adingri aus auf Adua marſchiren während die
dritte von Cootit kommend die auf Adigrat zu mar
ſchirende erſte Kolonne verſtärken ſolle Der Feind ſei bei
dem Focadaberge konzentrirt von wo aus er den Weg nach
ä g nge Die Haltung der italieniſchen Truppen ſei

vorzüglich
Aus dieſen Meldungen geht hervor daß General Baldiſſera

das arg bedrängte Adigrat das nur noch für 3 Tage
mit Proviant verſehen iſt entfetzen will

Der Friedensunterhändler Major Salſa welcher als
Geiſel den Negus bis in die Nähe des Aſcianghi Sees be
gleiten mußte hat von dort ſeine Rückreiſe angetreten und
unter dem 1 Mai Briefe von Amba Zion aus abgeſandt wo
er von Ras Mangaſcha zurückgehalten wird

Jnzwiſchen ſoll nach römiſchen Berichten Negns Menelik
wieder in Schoa eingetroffen ſein Die Bevölkerung
empfing ihn in begeiſtertſter Weiſe und wohnte dem Vorbei
marſch der italieniſchen Gefangenen an deren Spitze
ſich General Albertone befand bei Große Begeiſterung
ergriff die Schogner als die von den Jtalienern erbeuteten
Kanonen und Waffen vorübergeführt wurden

Wir wollen ſchließlich noch eines in Rom eirkulirenden un
kontrolirbaren Gerüchtes erwähnen nach dem es dem engliſchen
Oberſten Slade gelungen ſein ſoll von Menelik günſtige
Friedensbedingungen zu erhalten der Friedensabſchluß
ſolle binnen kurzer Zeit erfolgen Wir erwähnen
dieſes un wahrſcheinlich klingende Gerücht nur der Vollſtändig
keit halber

Nordamerika
Der Senat in Waſhington nahm die Flottenvermehrungsbill

betreffend den Bau zweier Schlachtſchiffe und 13 Tor
pedoboote an

Präſident Cleve land empfing am Sonnabend einen Mr
Jewell aus Johannesburg welcher das Erſuchen des
Kon greſſes an den Präſidenten Krüger um Begnädigung
des Amerikaners Hammond nach Südafrika überbringen
wird Der Präſident ſprach ſeine Hochſchätzung für den Prä
ſidenten Krüger und ſein Vertrauen in deſſen Fähigkeit ans
die Transvaglangelegenheit befriedigend zu erledigen

Kubag

Nach Meldungen von ſpaniſcher Seite aus Havannag die
ſich bekanntlich durch große Unzuverläſſigkeit auszeichnen ſchlug
der General Jnclan 1500 Aufſtändiſche bei Cacarajuara in
der Provinz Pinar del Rio und bemächtigte ſich eines Forts
Der Verluſt der Aufſtändiſchen an Todten betrug 200

Nach einer weiteren Meldung hätten zwiſchen Regierungs
truppen und Anfſtändiſchen zwei Treffen ſtattgefunden in
welchen 40 Jnſurgenten getödtet wurden

Nicaraguga
Der Aufſtand in Nicaragua ſcheint nunmehr ſein Ende

erreicht zu haben Einer Depeſche aus Managna zufolge
haben ſich die Aufſtändiſchen in Leon bedingungslos
unterworfen Die Regierungstruppen beſetzten Leon am
Sonnabend Der Präſident die Miniſter und die Generäle
der Aufſtändiſchen verließen das Land Der Miniſter der
auswärtigen Angelegenheiten hat die fremden Regierungen
t Wiederherſtellung des Friedens in Kenntniß

geſetzt

Manaifeiern im Auslande
Die Unruhen anläßlich der Maifeier in Wien waren nach

den neueſten Berichten mit dem Hinausdrängen der Arbeiter
ans dem Prater noch nicht beendet Auf dem Rückmarſche
kam es vielmehr in der Ottakringerſtraße zu einem erneuten
Zuſammenſtoß zwiſchen einem lärmenden Arbeitertrupp
von 300 Perſonen und der Sicherheitswache Zwei Wacht
leute wurden durch Steinwürfe verletzt die Ruheſtörer
wurden auseinandergetrieben und zwei von ihnen ver
haftet Ein aus dem Prater zurückkehrender Zug Ulanen
wurde in der Nähe des Schlickparkes Roſſan von Straßen
jungen mit Steinen beworfen Drei Steinwerfer wurden
feſtgenommen

Des weiteren iſt amtlich feſtgeſtellt worden daß bei den ge
h ſammten Ausſchreitungen am 1 Mai 35 Poliziſten und
12 Civilperſonen verwundet worden ſind 32 Per
ſonen wurden verhaftet

Jn London feierte das ſozialiſtiſche Prozent der Arbeiter
ſchaft im Hyde Park ſeinen Maitag Der nicht eben ſehr
ſtattliche Zug ſetzte ſich vom Themſegeſtade nach dem Park in
Bewegung Einzelne von den Vereinen welche den Zug
zuſammenſetzten ſchienen an Mitgliedermangel zu leiden und
nur Cadres des ſozialiſtiſchen Heeres zu ſein indem ſie nur
durch zwei Mann und einen Bannerträger vertreten waren
Ein eigenthümliches Ansſehen erhielt der Zug durch die vielen
Wagen auf denen ſich Guirlanden tragende Kinder die Zukunft
des Soziglismus befanden Während des Marſches ſangen ſie
revolutionäre Lieder Jm Hyde Park donnerten die Redner
von ſechs improviſirten Tribünen in die nicht eben zahlreich
zuſammengeſtrömte Menge hinein Die meiſten Redner waren
diesmal Engländer was nicht immer bei londoner ſozialiſtiſchen
Kundgebungen der Fall iſt

Jn Laibach entließ die dortige Baugeſellſchaft wegen der
Abhaltung der Maifeier ſämmtliche DTiſchler

Die Eröffnung der Millenninums Ausſtellung
in Budapeſt

hat am Sonnabend in großartiger Weiſe ſtattgefunden Alle
Straßen der Stadt waren mit Fahnen und Guirlanden reich
geſchmückt Des großen Andranges wegen mußten bereits um
10 Uhr die Straßen polizeilich abgeſperrt werden Um 9 Uhr
begann die Auffahrt der zur Eröffnungsfeier geladenen Gäſte
Vor der Jnduſtriehalle war das prächtige Königszelt errichtet
vor demſelben hatten ſich gegen 11 Uhr die Mitglieder des
Herrſcherhauſes verſammelt gegenüber dem Zelte hatten
die Mitglieder des diplomatiſchen Corps zu beiden
Seiten des Zeltes der ungariſche Reichstag das
öſterreichiſche Herrenhaus und Abgeordneten
haus die beiderſeitigen Miniſter und andere hohe Beamte
die Generalität und Stabsoffiziere Aufſtellung genommen
Punkt 11 Uhr verkündeten brauſende Eljenrufe die Ankunft des
Königspagares welches den ganzen Weg entlang Gegen
ſtand der begeiſterten Ovationen ſeitens der ſpalierbildenden
Menge war Der König trug ungariſche Generalsnniform
die Königin erſchien in ſchwarzem Kleide Nachdem die Maje
ſtäten ſich auf die im Zelte errichtete Tribüne begeben hatten
trat der Handelsminiſter Daniel als Präſident der Landes
Ausſtellungs Kommiſſion vor hielt in begeiſterten Worten eine
Anſprache an den König und erbat die Erlaubniß zur Er
öffnung der Ausſtellung Der König antwortete

Von aufrichtiger Freude erfüllt ſind wir zur Eröffnung
dieſer einen geſchichtlichen Zeitabſchnitt bezeichnenden Aus
ſtellung Sgr Beſonders wird aber dieſe Freude dadurch
erhöht daß zur Verherrlichung des tauſendjährigen Beſtehens
des ungariſchen Staates in erſter Reihe durch die Darſtellung
der Früchte der Arbeit einer ſo viel hundertjährige Entwickelung
der geiſtigen und materiellen Schaffenskraft ein ſo eminentes
Friedenswerk ſteht Dieſe Ausſtellung wird wie ich boffe vor
aller Welt bezeugen daß die ungariſche Nation nachdem ſie
dieſen Staat ein S hindurch unter manchen widrigen
Umſtänden glorreich erhalten hat nicht nur durch ihre Tapferkeit
auf dem Schlachtfelde den Thron und das Vaterland jederzeit
zu beſchützen wußte ſondern auch auf dem Felde der Kultur
einen würdigen Platz errungen hat und unter den civiliſirten
Völkern einnimmt Sie wird ferner jenen Eifer und jene
Opferwilligkeit bezeugen mit welcher das ganze Land um das
Zuſtandekommen dieſer Ausſtellung ſich bemühte ſowie auch
jene zum Danke verpflichtende Bereitwilligkeit und Sympathie
des Auslandes welche daſſelbe durch Ueberlaſſung vieler werth
voller Gegenſtände vom Geſichtspunkte der Ausſtellung be
thätigte Bezeugen wird ſie endlich daß wenn auch auf dem
politiſchen Kampfplatze Viele zur Geltendmachung ihrer

atriotiſchen Gefühle verſchiedene von einander abweichende
ege wählten alle Bürger in Treue zu der heiligen ungariſchen

Krone und bei der nützlſchen Arbeit ſowie bei der Verbreitung
der Wiſſenſchaften und hierdurch bei der Förderung des Wohles
und des Ruhmes des Landes vereint und in voller Einigkeit
zu finden ſind Jch wünſche aufrichtig daß dieſer Einklang
und dieſe brüderliche Einigkeit ſegenbringend ſich auf alles das
ausdehnen möge was zur Beglückung und zur Sicherung der
Zukunft unſeres gelieblen Königreichs Ungarn dienen kann
und daß der bisher erreichte Erfolg ohne jede Selbſtüber
ſchätzung vielmehr ein mächtiger Anſporn zu weiterem Schaffen
und Fortſchreiten ſein ſoll Jndem wir Gott bitten er möge
unſer Flehen erhören und mit ſeinem Schutze und Segen dieſe
Ausſtellung begleiten erkläre ich hiermit dieſelbe für eröffnet

Hierauf erſchollen brauſende Eljenrufe die Geſchütze der Cita
delle gaben Schüſſe ab Die Geſangvereine ſtimmten die für
dieſe Gelegenheit kemponirte Feſihymne an ſämmtliche auf dem
Ausſtellungsgebiete befindlichen Glocken wurden geläutet Hier
auf begann der König unter Leitung des Handelsminiſters
begleitet von den Milgliedern des Herrſcherhänſes dem Ge
folge und den geladenen Gäſten den Rundgang durch das



Der MonarchAusſtellungsgebiet der 3 Stunden währte
war von dem Geſehenen äußerſt befriedigt und ſprach allen
Betheiligten ſeine vollſte Anerkennung aus Nachmittags fand
bei dem Herrſcherpaare ein Familiendiner ſtatt an welchem
alle in Budapeſt weilenden Mitglieder des Herrſcherhanſes
tbeilnahmen Abends wohnten der König und die Mitglieder

des Herrſcherhauſes ſowie das diplomatiſche Corps die Miniſter
und alle anderen Würdenträger der Vorſtellung in der königl

Oyrr bei Die Stadt war am Abend glänzend illuminirt
m Sonntag fand ein Tedeum ſtakt dem der König die

Königin ſämmiliche Erzherzöge und Erzherzoginnen das ge
mmte diplomatiſche Corps mit Gemahlinnen und die Ari
kratie des Landes beiwohnten Mit u der Ge

mahlinnen der Mitglieder des diplomatiſchen Corps waren
ſämmtliche Damen in der alten nationalen Feſttracht
erſchienen wie ſie bei den Krönnngen der ungariſchen Könige
üblich war Der Primas von Ungarn Kardinal Erzbiſchof
Vaszary hielt die Feſtrede in welcher er ansführte daß der
tanſendjährige Beſtand des ungariſchen Staates auf Religioſitäi

aart mit Verfaſſungs und Vaterlandsliebe beruhe Trotze unüberſehbaren Menſchenmenge welche die Straßen füllte

herrſchte überall eine muſterhaffte Ordnung Am Sonntag
abend fand die offizielle Jllnmination ſtatt Der König und
die Königin waren am Sonntag abend auf der Soirée beimGrafen Laszio Feſtetitſch und werden Montag abend auf

der des Grafen Ludwig Apponyi erſcheinen
Der Köyig verlieh dem Miniſterpräſidenten Baron Banffy

das Großkreuz des Leopoldordens

Serbien und die Millennimns Ausſtellung
Wie wir ſeiner Zeit berichteten hat man in Serbien ſehr

empört gethan weil bei dem Feſtzuge der ungariſchen Tauſend g
jahrfeier die alte ſerbiſche Fahne mit den Eberkopf die Fahne
des heutigen Königreichs iſt eine andere mitgeführt wurde
Man fühit ſich in Belgrad beleidigt und faßte die Mitführung
jener Fahne als Anſpieinng auf Serbiens einſtige Abhängigkeit
von Ungarn auf Infolgedeſſen erhielt der ſerbiſche Vertreter
Befehl dem ungariſchen Feſte fernzubleiben und wenn auch die
ſerbiſchen Diplomaten im Laufe der letzten Tage geneigt ſchienen
den Vorgang verſöhnlicher aufzufaſſen ſo dürſte jetzt die Ver
ſtimmung wieder verſchärft werden Wie nämlich aus Belgrad

emeldet wird verbrannten dort am Sonnabend mittag dem
age der Eröffnung der Millenniumsausſtellung Studenten

vor dem Denkmal des Fürſten Michgel eine von ihnen ſelbſt
angeſertigte ungariſche Fahne unter den Rufen Nieder
mit Ungarn er Vorgang ſpielte ſich ſo ſchnell ab daß die
da nicht einſchreiten konnte Abends zog ein großer

aufe vor das königliche Palais die franzöſiſche
und ruſſiſche Geſandtſchaft Sodann wollte derſelbe
das ungariſche Handelsmuſeum angreifen wurde
aber an dieſem Vorhaben durch Gewehrſalven verhindert
Einige Theilnehmer wurden verwundet viele verhaftet
Der Stadtpräfekt und der Kommandant der Gendarmerie
ſind anläßlich dieſer Vorfälle abgeſetzt worden

Nach einer weiteren Depeſche aus Belgrad ſind von den
Verwundeten bereits mehrere geſtorben und die Ver
dängung des Ansnahmezuſtandes über Belgrad ſteht
evor Auch wird verſichert daß die Stellung des Kabinets

die ſchon ſeit längerem als erſchüttert betrachtet wurde nun
mehr unhaltb ar geworden ſei

Die Dongola Expedition
Am Freitag hat bei Akaſheh zwiſchen drei Eskadronen

der ägyptiſchen Kavallerie und dem elſten ſüdaneſiſchen Regiment
einerſeits und dreihundert Kameelreitern der Derwiſche
andererſeits ein Zuſammenſtoß ſtattgefunden Die Derwiſche
wurden zurückgeſchlagen und erlitten große Verluſte Der
Verluſt der Aegypter betrug einen Todten

Die Lage in Perſien
Wie aus Teheran gemeldet wird hat Muſſafer Eddin in

Täbris als Schah Muſſafer Eddin den Thron
beſtiegen Die Leiche des verſtorbenen Schahs wurde ein
balſamirt und wird nach der Ankunft des Schahs in Teheran
beigeſetzt werden Der Vefehl durch welchen der Schah dem
Großvezier inzwiſchen die Führung der Staatsgeſchäfte über
trägt wurde den Prinzen Miniſtern und Beamten bekannt
gegeben Die Thronbeſteigung Muſſafer Eddin s wurde in der
Großen Moſchee durch den Haupliprieſter verkündet Alle
Prinzen Gouverneure und Miniſter brachten dem Schah ihre
Huldigungen dar Muſſafer Eddin antwortete in huldvollſter
Weiſe beſonders Maſſud Mirza dem älteſten Sohne des ver
ſtorbenen Schah

Jn England blickt man nicht ohne Beſorgniß nach Perſien
So ſchreibt die Morning Poſt Die Ermordung des Schahs
von Perſien könne ſehr ſchwere Folgen nach ſich ließ

dürfe nicht zugeben daß ſein Einfluß in Gefahr gerathe durch
die Wiederzulaſſung des ruſſiſchen Einfluſſes
nicht geſtattet werden daß eine Nation Rußland durch den
u en Meerbuſen ihren Einzug in die orientaliſchen Meere

alte
Man macht ſich in England darauf gefaßt da dProblemen in Aegypten 8 f gefaßt daß zu den
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Die Königin von England ließ durch den Premierminiſter

W ige en den t in Teheran die
ung ergehen ihrem tiefgeſühlten Beileid zumTode des Schahs Ausdruck zu n ſge t

Der Matabele Aufſtand
Auf dem Lampfplatze in Matabeleland iſt jetzt Cecil
hodes erſchienen Eine Truppenabtheilung aus Salisbury

Damen Ind Kinder Conkertion

Tadeloser Sitz Vornohner Goschnnack Anorennt MBccotn Proſ fertige Gostumes

en England

es könne auch f

unker ſeiner Führnng ſchlug einen Trupp der Matabele
bei Gwelo und ködtete 30 derſelben anf britiſcher Seite
wurde kein Verluſt verzeſchnet

Am Sonnabend gingen 500
Soulhampton nach Kapſladt ab

Mann Verſtärkungen von

neneProvinpialnnchrichten

S Eieleben 2 Mai Für SpaziergängerS teuerſache Brot und Fleiſch Ein Freund der
Stadt zugleich ein Freund der Natur wollte anderen Verehrernderſelben auch bei ſchlechtem Wetter einen guten Spazier
an 4 b und ſtiftete vor ſeinem Ableben 1000 M zu dieſemdw e Jn Ausſührung dieſer Abſicht iſt der Weg um die
tadt von Norden über Oſten vom Freiſtraßenthor über die

Glume und Fellwäſche nach dem Wieſenhauſe zu Ausgang des
Winters mit kleinen Schlacken befahren aber gehen kann nun
niemand mehr dort wenn er an den ſcharfkantigen Steinchen ſich
nicht das Schuhwerk zerreißen will Da das Geld aufgebraucht
ſein ſoll wird wohl die nöthlge Sandſchicht wegbleiben und
die Spaziergänger auch Wegen der Slenuerdekl aration
ſcheint man nach und nach ſtrenger zu werden Die hieſige Ein
ſchätzungs Kommiſſion hat eine ganze Anzahl Cenſiten ausfindig
gemacht welche ſich zu niedrig eingeſchätzt hatten und ſie deshalb
ur Strafe herangezogen Wenn das Mehl theurer wirdſchrumpfen Semmeln und Zweierbrote zuſammen wird das Mehi

dilliger dann wollen die Brölchen durchaus keine größere Form
annehmen Das Glelche iſt mit den Fleiſchwaaren der Fall
Jm Winter wurden die Schweine à Ctr mit 38 und 40 M be
zahlt und das Pfund Schweinefleiſch galt 65 Pf jetzt kauft man
den Centner mit 28 ja mit 25 M ein aber der Preis des
Fleiſches hält ſich bis jetzt auf der alten Höhe und iſt erſt neuer
dings auf 60 heruntergegangen Fleiſcher und Bäcker haben alſo
Berührungspunkte

Saugerhauſen 2 Mak Kein Hurrah in der
irche Die kürzlich von hier aus durch die Blätter gegangene

Meldung auch wir hatten davon Notiz genommen über
das in einer Dorfkirche unſeres Kreiſes ausgebrachte Hurrah hat
ſich als vollſtändig erfunden herausgeſtellt Als eigenilicher Ur
heber dieſer Nachricht iſt ein Einwohner in Breitungen bei Roßla
ermittelt worden Wie man uns mittheilt ſoll die Sache noch
ein gerichtliches Nachſpiel erhalten

Aſchereleben 2 Mai Sein 50jähriges Berufs
Jubiläum beging geſtern Herr Kommerzienrath Beſt ehorn
hier Anläßlich des Jubeltages ſpendete der Jubilar ſeinem
Arbeiterperſonal eine Summe von 30,000 Mark wodurch die
bereits beſtehende Unterſtützungs Hanskaſſe auf 55,000 M erhöht
worden iſt Außerdem erhielten über 60 der älteren Arbeiter
je nach der Länge ihrer Dienſtzeit bei der Firma Geldgeſchenke
von 15 30 60 75 und 100 M in Geſtalt von Sparkaſſen
büchern 9 der älteſten Arbeiter welche bereits über 20 Jahre
dem Geſchäfte treue Dienſte geleiſtet haben wurden laut Ve
ſchluß der GeneralVerſammlung des Schutz Vereins für Papier
Jnduſtrie künſtleriſch ausgeſührte Ehrendiplome überreicht

Delitzſch 3 Mai Münzenfund Beim Ausheben von
Erde zur Anlegung eines Kellers fand Hr Tiſchlermſtr A Von
hof ſieben guterhaltene alte Silbermünzen in der Größe der
heutigen Fünfmarkſtücke in etwa 1 Meter Tiefe Die Münzen
tragen kurſächſiſches Gepräge und ſtammen aus der Zeit von
1545 1623 ſie ſind alſo vermuthlich während des dreißigſährigen
Krieges vergraben worden

Schkenditz 2 Mai Arbeitseinſtellung Jn der
olzwaarenfabrik der Herren J Schäfer Söhne haben am
onnerstag 26 Arbeiter die Arbeit niedergelegt Grund der

Arbeits Einſtellung iſt das Verbot der Maifeier Der Betrieb
der Fabrik erleidet durch den Ausſtand keine Unterbrechung

C Erfurt 3 Mai Kleinbahn Erfurt Gotha Heute
tagte im Fürſtenhof eine zahlreich beſchickte Verſammlung von
xntereſſenten für die ſeit zwei Jahren geplante Kleinbahn
Erfurt Gotha Der Landrath des Erfurter Landkreiſes Frei
herr v Müffling referirte ſehr eingehend über den Stand
der Angelegenheit ünd theilte mit daß ſeitens des Landkreiſes
alle Vorbedingungen für den Bahnbau erfüllt ſeien daß jedoch
gerade der Linie ErfurtGotha verſchiedene Schwierigkeiten be
reitet würden Während z B die Regierung von Schwarzburg
Sondershauſen für die gleichzeitig projeklirte Kleinbahnlinie Erfurt
Arnſtadt für die dabei in Frage kommenden Landgemeinden
bereitwilligſt die beanſpruchte Zinsgarantie übernommen habe
ſei ſeitens der Gothaer Regierung ein gleiches Entgegenkommen
nicht zu verzeichnen ja die letztere begünſtige ein Konkurrenz
projekt Gotha Töttelſtedt Bezüglich der Linie Erfurt Gotha
habe der Eiſenbahnminiſter bereits die Erklärung abgegeben daß
er dieſe Bahn nicht als Vollbahn betrachten werde hinſichtlich
der Arnſtädter Linie ſtehe die äbhnliche nachgeſuchte Erklärung
noch aus Ferner iſt bereits beſchloſſen worden die Zinsgarantie
den Gemeinden zurückzuzahlen ſobald Ueberſchüſſe des Betriebes
vorhanden ſein werden Die Zinusgarantie iſt übrigens nach dem
Voranſchlage pro Morgen der betheiligten Gemeinden auf nur
32 Pfg berechnet Die anweſenden Vertreter der Landgemeinden
erklärten ſich denn auch mit den an ſie geſtellten Anforderungen
denten Hergabe des erforderlichen Grund und Bodens und
die Uebernahme der mehrfach erwähnten Zinsgarantie im
Priuzipe einverſtanden ſodaß die Realiſirung des viel erörterten
Projekts nunmehr in greifbare Nähe geruückt erſcheint Die
Länge der Bahn wird 19,4 km betragen

J Erfurt 3 Mai Selbſtmword Penſionirung
Kaurerſtreik Jn geiſtiger Umnachtung ſtürzte ſich in der

Nacht vom Freilag zum Sonnabend eine hieſige Oekonomen
rau in die Jauchengrube ihres Grundſtücks und kam darin

um ehe ihr Verbleib entdeckt wurde Nach faſt 30jähriger
Dienſtzeit iſt der bisherige Regiments Schuhmacher im Artillerie
Regiment Nr 19 Hr Wachtmeiſter Tyrofſ in Penſion ge
treten Es wurde dem Penſionär die Berechtigung zum Tragen
der Uniform genannten Regiments verliehen ein ſeltener Fall
für den Unteroffizierſtand Der Maurerſtreik beſteht un
verändert weiter Konzeſſionen von Arbeitgebern gemacht
wurden von den Streikenden nicht angenommen So wollte
man am Kaſernenneubau 30 Maurer zu den verlangten Lohn
ſätzen einſtellen die Lohnkommiſſion deſteht aber darauf daß
45 Mann eingeſtellt werden weil dieſe Zahl vor dem Streik an
jenem Neubau beſchäftigt war

Zahna 4 Mai Fiſchzucht Wenn man ihnnicht haben will Die beiden hieſigen Fiſchzüchtereien ſind
in dieſem Jahre durch zahlreiche Beſtellungen ſtark in Anſpruch
genommen Täglich werden ungefähr 40 bis 50 Fäſſer Fiſche
verladen und durch die Bahn nach allen Richtungen hin be
ördert Zu einer ſehr gut dotirten Pfarrſtelle in einem
lämigdorfe die ſchon ſeit etwa zwei Jahren ohne Jnhaber iſt

Dnübertroffeno Auswahl sämmtlicher Prühjabrs

hatte ſich ein Pfarrer gemeldet er ſollte auch die übliche Probe
predigt halten Da aber die Bauern einen anderen haben

Jacketsund Sommer Neuheiten in

Regenmäntel
Vmhänge Kragen
Capes Blousen

wollten ſo ſteckten ſie ſich hinter den Küſter um die Wahl zu
hintertreiben Vor dem Gottesdienſte erkundigte ſich der Pfarrer
bei jenem nach verſchiedenen Kleinigkeiten die bei der Previgt
in der Kirche zu X zu beachten ſeien Und da empfiehlt nun
der ſchlaue Küſter dem Herrn Paſtor wegen der eigenthümlichen
Akuſtik der Kirche die Predigt leiſe zu ſpre en Ver
gebens ſtrengten die Bauern ihr h an um die Predigt
z verſtehen Weil ihnen der Sinn der Rede dunkel geblieben
elam der getäuſchte Pfarrer von den ſchwerhörigen Bauern

keine einzige Stimme er wurde alſo nicht gewählt

j Loburg Kr Jerichow 2 Mai Unglücksfall
eute vormittag verunglückte der Fuhrherr ee witz aus

Möckern früher in Loburg auf dem neuen Militär Schießplatz
in ſchrecklicher Weiſe S hatte Beſtandtheile der daſelbſt auf
geführten Wellblechbaracken vom loburger Bahnhof nach dort
gefahren Die Ladung kam ins Rutſchen der Geſchirrführer
zu Fall und zu Tode Die ſchweren Wände unter welche der
Verunglückte zu liegen kam haben ſeinen Körper jammervoll
zugerichtet Vor einſgen Jahren ging die 16jährige Tochter des
S freiwillig aus dem Leben Sie legte unweit Möckern den
Kopf auf die Bahnſchienen wurde überfahren und ſofort getötet

8 Grund i 1 Mai Bergbauliches Nachdem die
ſtaatliche Genehmigung zum Van einer neuen Aufbereitung für
Blei und Silbererze ertheilt worden iſt dieſer Bau an welchen
ſich für den geſammten Oberharz die größten Hoffnungen knüpfen
in Angriff genommen Wie durch verſchiedene öffentliche Auf
ſätze genügend bekannt geworden iſt leidet der geſammte Erz
bergbau unter dem außerordentlich niederen Stand der Blei und
Silberpreiſe Nur die Gruben Hilfe Gottes und Kneſebeck
in Grund haben in den letzten Jahren noch mit erheblichem Ueber
ſchuß gearbeitet alle übrigen Gruben des Oberharzes mit mehr
oder weniger großen Verluſten Um nun auch unter den jetzigen
ungünſtigen Verhältniſſen ein finanzielles Gleichgewicht wieder
herzuſtellen wird beabſichtigt die weniger rentablen Gruben
nur hinhaltend zu belegen dagegen die ſehr reichen Erzmittel der
genannten beiden Schächte in Grund ſtärker als bisher abzu
bauen Die Jahrcesproduktion von Erzſchliegen ſoll in Grund
von 3000 auf 6000 Tonnen geſteigert werden für deren Ver
arbeitung iſt die neue Aufbereitung erforderlich welche wie alle
Werke des oberharzer Bergbaues durch Waſſerkraft betrieben
werden ſoll

Viehſeuchen Die Maul und Klauenſeuche iſt unter den Rindvieh
beſtänden des Landwirths Richard Deubel in Oberwünſch des Rittergnis
St Ulrich des Ritterguts Nebra des Ritergnts Tackan der kgl De
mäne Helfta des Gutsbeſitzers Guſtav Fürſte in Carsdorf ferner unter
den Wiederkäuern und Schweinen im Dorfe Hornburg dem Rindvieh und
Schweinebeſtande des Ritterguts Bedra den Schweinen und Ziegenbeſtänden
der Einwohner Friedrich Sanſtleben Wilhelm Werkmeiſter Heinrich Müller
Wittwe John 1 und Andreas Wendeborn zu Breitungen ausgebrochen Er
loſchen iſt die Seuche unter den Rindviehbeſtänden des Gutsbeſitzers Hermann
Schnitzker zu Beeſedau des Gutsteſitzers Hucho zu Roßbach des Land
wirths Otto Schlemmer in Halle in Kelbra auf beiden Rittergüte n
Weidenthal unter dem Klanenvieh des Rittergutspächters Wollangk zu
Wiehe den Viehbeſtänden der Zuckerfabrik Piesdorf des Gutsbeſitzers
Hermann Füllner jun und des Oekonomen Andreas Kuhnert in Belleben

B Deſſan 3 Mai Bürgermeiſterwahl Die Stodt
verordneten beſchloſſen in ihrer geſtrigen Sitzung einſtimmig die
Wiederwahl des jetzigen Oberbürgermeiſters Dr Funk deſſen
12 jährige Amtsperiode am 1 Oktober d J ablaufen würde und
mit 21 von 23 abgegebenen Stimmen die Auſtellung des Stadt
oberhauptes auf Lebenszeit Zwei Stadtverordnete erklärten ſich
für eine Wiederwahl auf 12 Jahre Ferner erhöhte die Ver

s das Gehalt des erſten Stadtraths Dr Hahn auf
4

es Arnſtadt 3 Mai Streik Jn der Görber ſchen
Schuhfabrik hierſelbſt ſtreiken ſeit 6 Tagen etwa 50 Arbeiter
weil der Geſchäftsinhaber zwei entlaſſene Arbeiter nicht wieder
einſtellen wollte auch einige andere Forderungen z B Einſetzung
eines ſtändigen Arbeiterausſchuſſes nicht zu erfüllen geſonnen
war Die Fabrik hat ihr Perſonal durch Zuzug von auswärts
bereits verſtärkt und hält ihrerſeits den Streik für beendet

D Weimar 3 Mai Vom Hofe Nachdem der Groß
herzog geſtern mittag von der Wartburg hier eingetroffen iſt
das großherzogliche Hoflager auf etwa 14 Tage im Schloß
Belvedere eingerichtet worden Hier wird der Landesherr bis
etwa Mitte Mai verweilen um dann nach Moskau zur Be
theiligung bei den Krönungsfeierlichkeiten zu reiſen Mitte Juni
wird dann die großh Familie wieder beiſammen ſein um den
24 Juni Geburtstag des Großherzogs gemeinſam zu feiern

V Saalfeld 3 Mai Regierungsbeſcheid Bahn
projekt Das Geſuch des hieſigen ſtädtiſchen Vereins den
Maifeſtumzug der Sozialdemokraten zu unterſagen iſt von
der Regierung abſchläglich beſchieden worden Saalfeld war
nun an dieſem Sonntage wieder wie regelmäßig ſeit nunmehr
5 Jahren das Stelldichein der Sozialdemokraten aus weitem
Umkreiſe denn die Regierungen der benachbarten Staaten er
lauben die öffentliche Feier nicht Die abgewieſenen Petenten
ſinnen auf Mittel wie die nächſte Maifeier des Vezirks der
herzogl Haupt und Reſidenzſtadt Meiningen zuzuſchieben ſei
Die Durchführung des alten Eiſenbahnprojektes Erfurt Hof
will man durch eine Verbindung Eichicht Leutenberg Wurz
bach Lobenſtein Blankenſtein Marxgrün Marxgrün Hoſ
herbeiführen Die beiden eingeklammerten Strecken ſind im Bau
begriffen bezw bereits in Betrieb

G Vraunſchweig 2 Mai Fiſchereiverein Kaiſer
Wilhelms Thurm Hunde Ausſtellung Dieſer
Tage iſt in einer von Landwirthen ſtark beſuchten Verſammlung
die Begründung eines Fiſcher ei Vereins für das Herzog
thum Braunſchweig beſchloſſen worden Auf dem ſog
Klusberge bei Gandersheim ſoll ein Ausſichlsthurm
erbaut und zu Ehren Kaiſer Wilhelms J Kaiſer Wilbhelms Thurm
genannt werden Man plant die Grundſteinlegung für den
100 jährigen Geburtstag des großen Kaiſers Die Höhe des
Thurmes wird ſo beträchtlich werden daß von ihm aus ein
größerer Theil des Oberharzes mit dem Brocken ſichtbar wird

Heute vormittag wurde hier die vom khynologiſchen Verein
Braunſchweig veranſtaltete große internationale A us
ſtellung von Hunden aller Raſſen eröffnet Die Aus
ſtellung präſenlirt ſich fertig iſt in ſich abgeſchloſſen und weiſt
rund 1000 Ausſtellungsobjekte von 417 Ausſtellern auf

Leipzig 1 Mai Sächſiſch Thüringiſche Ausſtel
e Mit Rückſicht darauf daß das Ausſtellungsgebiet die
wildreichſten gregrie Deutſchlands einſchließt ſollen für
Jaedſpert und für Jagdtrophäen Sonderausſtellungen ver
anſtaltet werden die dem Geſammtunternehmen eine nicht un
weſentliche Ergänzung geben werden Es iſt bereits gelungeneine Reihe der ein iuſrechſten Perſönlichkeiten im Ausſtellings

gebiete für dieſe Jdee zu gewinnen Auch hat König Albert
von Sachſen ſein lebhaftes Jntereſſe an der Sache bekundet und
zugeſagt mit ſeiner re le Sammlung von Geweihen
dieſe Sonderausſtellung zu beſchicken

Geschäftshaus
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Aus der Carl Söllinger ſchen Kounkursmaſſe ſind noch billig zu
verkanfenGrabdenkmäler I Grabeinfaſſungen
in Sandftein eine große Syenitphramide als Kriegerdenkmal geeignet
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